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Beschreibung 
:Die vom VET3PetkusWuth~ eFltwick~He elektri;che Z~satzheheizung 
-besteht aus ein,em 'Bleeh-Rphrstück . von . 630 mrn Durchm'esser und 
500 mrn Länge, 'in das Fleun Heizdrähte von j;e 2 kW gitterartig eaIfl- · 
geID'3ut · sind. Drei Drähte sind zu. je eiRet SCfurultstufe zusajnrnen~ . 
gef-aßt, S0 ·daß 6, 12 oder 18 kW für die Erwärrnun.g der Luft zur 

' Vediigung steheR. Pie c):rei iHeizstufen, kön.neFl unrubb~gig v@n,ein
. ander eingeschaltet werden. Durch rote' KOFltr011ampen wir~ angezeigt, 
welche j·eweils in B~b]eh sind. Die Heizung kannin _deJ1 Sog- oder 
Druckshitzen . des Betiiftun.gsgebläses ei'R'gebaut werden. 

Bei stillstehendem- G·ebläse-'läß,t sich die Heizung nicht einschalten. 
Erst .ein eingebauter Strömungsschalter, der S0 mit dem Schutzschalter 
verb"l-,n,den ist, c1aß du.rch den. dynam,ischeFl Druck desWindstrome.s 
der Kontakt hergestellt- wi.rd, .gestattet die Inbetriebnahme der' 
Heizung. Bntndgefahr kann ,s0mit nOl'·malerweise nicht auftreten. 

Als übergangsstiick vom' recRteckigen Qu;r,sc'hnittt . desGeblä~e
druckstutzens zum Zylin.derder Heizung dient ein Gummibalg. 

Te c h ni s c he Da t e n : 

Art -
Durchmes_ser 
Länge ' 
Gewicht 
Stromverhrauch: . ein.e Stufe 

zwei Stufen 
drei Stufen 

Temperaturerhönung 
durchströmende Wiitdmenge ' 
Ge-samtdmck des Gehläses 
Richtpreis 

elektrische ,Widerstandsheizung 
630 rom.' 

500 mm 

49 kg 
6 kW · 

12 kW 
,1-8 kW 

4 his 7 Grad Je nach Schaltstufe 
10-000 Nm 3 Ih ' 
125 ~m WS 
1200,-DM 

Prüfung und Ergebnisse 
Die Prüfung der elektrischen Zusatzbeheizung fand auf dem Versuchs
gut der Tecbnische,n HochschuIe Dresden statt. 

Das- Heizaggregat wurde ,an die Druckseite des Gebläses des Zentral
roliu::silo,s montiert. In ' einer d~ran angebauten (, m lau·gen Rohrleitung, 
an deren E,a·de eine Drosselklappe befes,tj.gt war, wurden die Tempe- ' 
raturen un.d dynam,ischen Drücke gemessen.. 

Aus Luftmenge, Lufttemperatur und den herrschenden kJi~atische~ 
Bedingil1'\>geil läßf sich die erzeugte Wärrnememge ermitteln. 

J 
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Es kosnte beobachtet werden, d'813 sich schon bei aQs~~schaIteter 
He~un;g eine Temper'atul'erhöhung i.m Gebläse von, 2,2 bis 2,4 Grd. 
eins,tellte. ' 

, 

Folgende Werte wurden gemessen u.nd berechnet: 

Wärmemengen in Abh~ngigkeH der SC'l~attstufen 
" 

., , ,erzeug,te Wännemenge je Stunde 
Seha1t- Temperatmerhöm,'U!l.'lg dur,rn I Temperatur-I stufe elekt,];. Zu- eFm0hung! insgesamt 
, ' von: oe I ajif~e lid Grd satzbeheiz. ilIl Gebläse 

1. 5 8,8 3$ 5160 , 6990 12150 
2 5 - 10,5 5 ,@ 10320 121(1) 11690 
3 5 12,3 1,3 15490 1600 23090 

Dervoffi Werk angegebene Stromverbrauch von 6 kW je Schalt.stufe 
wlucdedun;h Messungen bei der Prüfung bestätigt. 

Auswertung der Prüfung 

Wenn Getreide durch KaltbeltÜftung auf 14 Prozent Fel:lchtigkeit 
h.erabgetrocknet werden soll, muß . luH mit eine'r relativen Feuchtig
keit von .65, ,Proz~l!l't emigeblas~n werden. Dieser Zustand kommt in. 
unserem KHrn<i.g,ebiJet 'im Herbst ~J.;ur selten vor. 

Die teuchtel'e Luft muß also künstlich getrocknet werden. Man kann 
dies leicht ,durch eise Temperaturerhöhung von. '3 ,bis 6 oe erzielen.. 
Di-eser F0rderung, komm,t die elektFische Zl!lsatzmeheizl!lug nach. ' Je 
nach Wifteru,ng , werden. eme, 'zwei oder dre,j, Sclialtstufen ein
geschaltet. 

Im Vergleich mit entsprechend anderen Belüftungsanlagen. ergibt si.ch: 
Die Öblsatzbeheizul!l'g" Typ' K ~31,2 tür die KaHl?elüttungs'anlage 
K 83-1 Tief'ert 34 200 kcal/h bzw. 490 kcal/h m3 l!lnd kann bei der 
BeIiifhmg von 65 'bis 7'5 mS Getreide e.inges,etzt ~erden. ' -

, ' 

Die , Kaltbelüftu,ngsanlage mit elektrischer Z~satzbeh~izung Typ 
K 835 liefert 25000 kcal/h bzw. 360 kcal/h m3• ' 

-
Eine Trocknung mit diieser Zusatibeheizungdauert bei gleichen 
Korn- ,und Luf~feuchten el'ltsprecheFIJdlänger ab mit der Ölzuisatz-
beheizul!l,g. . / -

Die elektrische Zusatzbeheizung Typ K 831,3 für ,den Zentral;ohr
sHo liefert demgegenüber 23090 kcal/n bzw. 510 kcal/h m3 Qud wird ' 
zur zusätzticnen Beheizung hei ' der Belüftung von 40 bilS 45 m3 

. Getreide verwendet. 



Bei g,leiGID.,e1'l Aß'~dlli1,ß\werten ' ,der ' beiden ' elektrischen ' , Zus'~tz:',: 
, beheizurtgen ka,nn bei der Beliifhmg .im ZentraIrohrsillrGi schnreUer 

getrocknet werden als bei der KaltbeliiftU1ngsaElhage, da d,ile e,rzeagfe 
Wärmemenge ' je m3 Getrei,de gF0ßer iiSt. 

Die gefö,rderte Luftme~,ge betr~,gt j,e m3 Siloraum 31:1tl m3j.h. Dies ' ~n:t-
, spricht den Erfahrtll'l,gswerten iiher notwenrdiitg'e Lu,~hnleng,en fik Kial't

belüf.ttulIgsa1'llage1'l. Inf0Jge 'der erl'eiehbaren 'iFemperaht,rerhöhung' von, 
4 bis 7 Grad j ,~ nach SchaHstufe ~ann bei Voraussetzung eln~j;' 
AntangiSfe1ilichte unter 22 Prozent bei jeder Witterung beliHtei lUJ.,d 
getrocknet werden. 0 0 0 0' 0 0 0 1 . ~,o 0 o~ -

Der Strömungsschalter 'atbeitete während der Prühing einwandhei. 

'0 Beurteilung, 

Dieeiektdsche iusatzbeh~izung Typ K 831,3 ' ermöglichtcli e Tn6ck.:: 
n'ung in Kaltbelii-ftutl'gsanlagel'l bei: hoher Luftfeuchtigkeit.Sie j st-° Hir 
ein Gebläse :tnit einer Luftleistung von 10 000 his ·1,2.060 Nn3/h a.nicl 
einem Siloraum von 45 bits 75 m3 aasge}egt' a1ndda,her im Zusä.~meh, 
hang mit dem ZentralrohrsiJ0 und, ~e:t KaltbeHiftungsanlage Typ K 831 
einz~setzoel!l. ' ,(:,. 0 

Gegenüher ;~.nde~en: 0 Wä~m'eerzeUtgern EÖI-bzw" KohJ.~heizuriü 0 hiit 
die elektr~sch.e Zasatzheheizung ' den · Vorteil deS 0 wadungsf,reien 
Betriebes; ~enn auch die Ene~giiekostE~l!l . höher si~.q.; ·, 

Die elektrische Zusatzb~heizung' Ty~ K ' 831,3 des VE13 ·· Lat:td
maschinenwetk Petkus, ' Wutha/l'htkingel!l, 1st ~fiir ' den Einsatz ~n drer 
Lal!lQ.wirtschaJt ·,;gutgeeignet".:·' . 
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